
Regierungspräsidium Darmstadt  
 

 

 RPDA - Dez. V 52-88 p 73/5-2022/1 

Dok.Nr. 2023/526044 

Datum:  17.04.2023  

Telefon/ Fax: 06151 12 5743/ 06151 12 6437 

E-Mail: martin.kunze@rpda.hessen.de 

 

 
 
Genehmigungsverfahren nach §§ 4 + 8a Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
Antragsteller: EdgeConneX Dietzenbach GmbH, Johannstraße 39, 40476 Düsseldorf 

Anlagenstandort: Waldstraße 43-45, 63128 Dietzenbach 

Anlage: Rechenzentrum Data Center EDCFRA01 

Projekt: Errichtung und Betrieb von 42 Notstromdieselmotoranlagen (NDMA)  

Antrag vom:  20. Januar 2023, eingegangen am 28. Februar 2023  

hier: waldrechtliche Vollständigkeitsprüfung und Stellungnahme 

 

Sehr geehrte Frau Simon, 

vielen Dank für die Beteiligung zum o.g. Verfahren. Die Unterlagen sind aus waldrechtlicher 

Sicht vollständig. Nachforderungen zur Umweltverträglichkeitsprüfung bestehen nicht. 

Eine Waldflächeninanspruchnahme nach hessischem Waldgesetz (HWaldG) liegt durch das 

Vorhaben nicht vor. Der Waldrechtsbelang könnte aber indirekt dadurch betroffen sein, dass 

durch die Verbrennungsabgase der Notstromdieselmotoranlagen Säurebildner und Nähr-

stoffe in die umliegenden Waldbestände eingetragen werden können.  

Gemäß den Antragsunterlagen (siehe Kapitel 8) werden bei einer maximalen Betriebszeit 

von 240 h/a alle vorgegeben Immissionsgrenzwerte an den Beurteilungspunkten außerhalb 

des Betriebsgeländes eingehalten, v.a. auch in Hinblick des sich in unmittelbare zum Vorha-

benstandort befindlichen Vogelschutzgebietes „Sandkiefernwälder in der östlichen Un-

termainebene“. 

Das Abschneidekriterium von 0,3 kg N /(ha/Jahr) bzw. die Säureeinträge von 30 eq 

(N+S)/(ha/Jahr) werden nicht überschritten. 

Ebenso kommt die UVP-Prüfung (Kapitel 20) zu dem Ergebnis, dass die prognostizierten 

Stickstoff- und Säuredepositionen vollumfänglich unterhalb der geltenden Abschneidekrite-
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rien liegen und keine negative Auswirkungen auf die umliegenden Waldgebiete zu erwarten 

sind.  

Aus waldrechtlicher Sicht bestehen daher keine Bedenken gegen das o.g. Vorhaben. 

 

Zulassung des vorzeitigen Beginns nach § 8a BImSchG 

Aus forstfachlicher- und waldrechtlicher Sicht bestehen keine Bedenken gegen die Zulas-

sung nach § 8a BImSchG. Der Waldbelang ist hiervon nicht betroffen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Martin Kunze 

 
Dieses Dokument habe ich in der Hessischen eDokumentenverwaltung (HeDok) elektronisch schlussgezeichnet. 
Es ist deshalb auch ohne meine handschriftliche Unterschrift gültig. 


